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CSD Mittelhessen 2020 Planungsprozess 

 

AG Treffen der AG:  

Datum: 21. 11. 2019 

Protokoll:  Tia (Assistenz der Netzwerkstelle) 

 

Zuerst fand eine Diskussion über Gruppen und deren Planungszyklen statt.  

- Problem: Kleinere gruppen planen nicht so weit in die Zukunft. 

- Professionelle Gruppen tun das schon. 

 

Wir (die AG Veranstaltungsreihe) machen eher größere Events. 

 

Frage: Wie viel Geld haben wir zur Verfügung? 

- Konnte nicht beantwortet werden. 

 

Diskussionen:  

 

Welche Veranstaltungen machen wir?  

- Die die am meisten Politische relevant sind, kosten oder hohen Aufwand brauchen. 

- Wir werden eher die größeren Veranstaltungen anbieten die Gruppen eher die kleineren. 

 

Es wurde über ein Formular für Workshops diskutiert.  

- To Do: Moritz Formular als Tabelle erschaffen  

- Abgefragt werden soll: 

o Name der Gruppe  

o Titel der Veranstaltung 

o Datum und Uhrzeit 

o Typus der Veranstaltung 

o (größerer Bereich) kurze Beschreibung der Veranstaltung 

o Raum vorhanden oder benötigt?  

o Maximal mögliche Teilnehmer*innenzahl 

o Was braucht die Gruppe um den Workshop durchführen zu können. 

o Kontaktperson 

o Logo bitte im Anhang 

 

Als nächstes wurde diskutiert, ob Parteien Veranstaltungen durchführen dürfen.  

- Das Ergebnis ist, das Einzelfallentscheidungen getroffen werden. Je nach Veranstaltung 

und Partei. 

 

Ziel ist es, eher regionale Referent*innen einzuladen.  
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Anschließend gab es eine größere Diskussion über Gruppen, die angefragt werden sollen. 

- To Do: Käthe digitalisiert Ergebnis-Liste und sendet diese bis zum nächsten Plenum 

herum. 

 

Frage: Gibt es in Gießen Gruppen, die wir anfragen können? Die Frage richtet sich vor allem an 

Menschen aus Gießen 

 

Aufgabe: Jede Person (dieser AG) sucht eine Veranstaltung die sie auf jeden Fall haben will. 

 

Ideen:  

- Irgendwas zu Sexualpädagogik. 

- Tia: Medial Equality. (Männerkörper in der Medizin als Standard, Frauenkörper werden 

z.B. Bei Medikamententests ignoriert) → Vielleicht Sabine Pankuweit 

- Moritz: How-to „Be Homo in Hinterland“ 

- Ana Maria: Mit Kindern über Sexualität und Queerness reden 

 

Ziel: Ab Erstellung der Liste Jeden Monat Gruppen anfragen. 

 

To do: Rundmail an die Gruppen (Ana Maria) 

- Recherche der Kontakte (Käthe) später alle 


